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Gewidmet den ursprünglichen Gärten und Wiesen,


die einem Altar gleich vor uns ausgebreitet liegen.
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Wir sind Teil der Natur.


Gehen wir mit der uns umsorgenden Welt achtsam um,


so machen wir uns selbst das herrlichste Geschenk.


Uns und allen Kreaturen erschaffen wir paradiesisches Leben.


Wir, unser Körper, unser Selbst sind Ausdrucksform der Natur.
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Epilog


alles lebt


alles ergeht sich in Vielfalt


alles gedeiht im Geheimen


alles befruchtet und liebt


alles verzehrt sich


alles bedingt einander


alles vergeht


alles können wir bewundern


alles in uns erspüren


alles ziehen lassen
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….ALLES sollte damit beginnen persönlich zu sein...


und unser Verhalten prägen, sprich unseren Umgang mit den Mitmenschen, mit Fauna und Flora, ja mit allem was uns umgibt, bis hin zu den Elementen, die uns das Leben ermöglichen. Ein anspruchsvolles Unterfangen - ohne Frage. Fordert es uns doch, in allem zu suchen und zu entdecken. Ein Garten kann hierbei sehr hilfreich sein. Einem Geburtshelfer gleich, hilft er uns mit allem Gedeihenden Geduld zu erlangen und achtsam zu werden. Er kann zur Bühne werden auf welcher wir unsere eigene Urkraft entdecken. Herrlich, wenn man diesen Gedanken einmal in sich anklingen lässt. Welch eine wunderbare Vorstellung, dass wir uns persönlich zusammen mit unserem Garten entwickeln können. Es schafft eine Herausforderung und zugleich ein natürliches Gemeinschaftswerk - unabhängig von dem, was über den Nachbarzaun zu uns herüber winkt, bzw. von der Gesellschaft an uns herangetragen wird , „wie ein Garten - zu sein hat“. Weiter gedacht, wie wir zu sein haben.
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